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Bezirksliga Herren Nord

MTV Vollbüttel : MTV Vorsfelde II 
Samstag, 22.04.2023, 16:00 Uhr

Karcher und Wienstroer bereiten dem MTV Vollbüttel den 
Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Vollbüttel am
Samstagnachmittag in den Armen: Deneke / Kreye hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:26 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Nord Partie gegen den MTV Vorsfelde II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Karcher und Wienstroer, die in ihren Spielen
souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Chancenlos waren Deneke / Kreye gegen Paschold / Justus nicht,
aber mehr als ein 8:11, 11:8, 7:11, 9:11 war nicht zu holen. Karcher / Wienstroer gelang es,
Steigleder / Stolz im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Steffens / Rinkel gegen Basse / Müller. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor wiederum Lutz Deneke beim 11:8, 7:11, 12:10,
12:10 gegen Markus Basse und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. In vier Sätzen verlor
hingegen Lutz Kreye seine Partie gegen Marcel Paschold. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Uwe Karcher
seinem Gegner Sascha Müller beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Dirk Wienstroer beim 11:5, 8:11, 11:3, 11:
9 gegen Peter Steigleder doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Den Sieg von Markus Stolz konnte Ulrich
Steffens im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Niklas Rinkel gegen Daniel Justus zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lutz Deneke bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Marcel Paschold. Nach diesem Einzel steht Deneke somit bei 12 Siegen und 22
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Paschold ein 7:8 ausweist. Einen Zähler
für die Gäste musste Lutz Kreye dann bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Basse hinnehmen.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Uwe Karcher die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Steigleder nun 16 Siege und 13 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Dirk Wienstroer machte mit
Sascha Müller beim 11:8, 11:8, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Somit hat
Wienstroer nun 10 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Nicht so gut lief es für Ulrich Steffens bei seinem 0:3 gegen Daniel Justus, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Niklas Rinkel hatte
gegen Markus Stolz beim 16:14, 11:1, 11:8 indessen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Nicht einen Satzgewinn überließen Deneke / Kreye ihren Gegnern Steigleder /
Stolz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Damit war der 9. Punkt für den MTV Vollbüttel im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Vollbüttel die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:25 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Vorsfelde II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Vollbüttel

Doppel: Deneke / Kreye 1:1, Karcher / Wienstroer 1:0, Steffens / Rinkel 0:1 
Einzel: L. Deneke 1:1, L. Kreye 0:2, U. Karcher 2:0, D. Wienstroer 2:0, U. Steffens 0:2, N. Rinkel 2:0 

 MTV Vorsfelde II
Doppel: Steigleder / Stolz 0:2, Paschold / Justus 1:0, Basse / Müller 1:0 
Einzel: M. Paschold 2:0, M. Basse 1:1, P. Steigleder 0:2, S. Müller 0:2, D. Justus 1:1, M. Stolz 1:1


